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Die Auetiouatoren :

Mar ® # Meinemer

Bekanntmachung .

Das Schuldenwesen des Mchgers Georg

Weidig zu Wiesbaden bett .

Da dar Verfahre » eingestellt worden ist , wird das erlassene

Zahlungsverbot hiermit zu -ückgezogen .̂

Wiesbaden , den 26 . Februar 1878 .

230
________ KSnigliches Amtsgericht , Abth . VI -

Mein Aaentur - Gsschäst befindet siä > von heute ab Spiegel *

gaffe io . „ jfletac Bernstein ,
2482 früher Nerostratze 11a . ,

atte
'
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nd , |

1878 .
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Bestellungen auf Biere
 in Flaschen und Gebinden — aus der Bier¬

brauerei von G . Büelier & Sohne

iBierstadter Felsenkeller ) dahwr nimmt die

Expedition d . Bl . entgegen . 2
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Zekamtmachmg .

Donnerstag de « 7 . März , Bormit -

mittags » Va « nd Nachmittags 2 Uhr

anfangend , läßt Fra « Oberst Etarth

Wlttwe im Hause

Moritzftraße 13

( Oe der Adelhaidstraße )

wegen Wohnungs - Beränderuug

folgende gut erhaltene Holz - und

Polstermöbel , als :

Eine Garnitur ( 1 Sopha und 6 Stühle ) ,

2 Garnituren mit Sesseln in Mahagoni ,

1 Cylinder,Bureau , Spiegelschrank , Consol ,

Sopha , Spiel - , Wasch - und Schreibtische
in Nußbaum ,

4 Bettstellen mit Sprung¬

rahmen und Matratzen , Bettzeug , Schreib¬
und andere Kommoden , Nachttische , Kleider¬

schränke , Küchenschränke , Waschtische , Stühle ,

Tische , Teppiche , 2 dreitheilige Brandkisten ,

1 große Parthie Weißgeräthe , Bücher , Glas ,

Porzellan , Crystall , 1 Service für 12 Per¬
sonen ( elegant ) , 1 Pelzrock , 1 Pendule ,

werthvolle Instrumente , 3 Geigen , 1 Cello ,

Silbersachen , Goldborden , 1 vollständige
Kücheneinrichtung u . dergl . ,

öffentlich gegen gleich baare Jahluug

versteigern .

Die Gegenstände stnd nur am Ber -

steigernngStage arzusehen .

W Ein Verkauf aus der Haud

vorschriftsmäßig gesetzlich
geaichie , « eis vorräthi

b « Jean Bernhardt , Spengler ,

werden zum Waschen , Färben und

SwIVUyylll ^ Fayonniren bei mit angenommen ;
auch liegen die neuesten Formen dasür zur Ansicht bereit .

V . Leopold - Emmelhainz ,
2526 grotze Burgstratze 12 .

3 Michelsberg 3
, Hinterhaus ,

Anlauf von Maschen , Knoche « , Lumpen , Papier ,
® l » 6 , Metallen rc . zu den höchsten Preisen . Die - Gegenständ «

werden auf Verlangen im Hause abgeholt . L . Ackermann . > 481

Aus vorstehende Bekanntmachung desKönigl .

Amtsgerichts , Abth . VI . , Bezug nehmend , mache

hiermit meinen Freunden und Kunde « die Au -

!
zeige , datz ich allen meine « Berbindlichkeite « ge¬

recht geworden bi « , wetzhalb die s . Z . über mich

verhängte Zahlungssperre gänzlich ausgehober »

worden ist , mithin sämmtliche Zahlunge « nur an

mich geleistet werde « kSnne « .

2537 ft . Weidig , Metzgermeister .

Bekanntmachung .

S «s miet d -m II . d . 31 . lm PmM - S . m - md - - . Id

versteiaerte Holz hat die Genehmrgung erhalten und wird Mittwoch

den 27 . Februar Morgens 8 Uhr den Steigerern überwiesen .

Panrod den 23 . Februar 1878 . Der Bürgermeister .

2494 Schneider .

I Expedition : Langgasse Ro . 27 .
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Keiner Kuhmist
ab egeben Kavellenllroße 1 .Stack .
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L -
voMasken - Ball

in festlich - närrisch decorirtem Saale .
A . fa » g bte Ball . « 7 Uhr II Mi « .

n „ ,1, < ‘ n <ä • Mark ) sind bei dem
Unterzeichneten zu haben .

Um geneigten Zuspruch bittet

Eine Kinderaussteuer nebst Wagen mit Leines
seidenen BorhZngen , sowie eine kleine Badewanne find in »

^u
.

n . Sümmtiiche Sachen find neu und nie
Näheres IN de Exped . b . Bl .

'

. . Juleinier .
• . r Kaßvogel .
• • Zahrbach .
• . Münch .

Cur haus au Wiesbaden .
Donnerstag den 28 . Februar Abends 8 Uhr :

VI lartievaU - Conceft
des städtischen Cur - Orchesters

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

, , . „    PROGRAMM .1) Harrhalla - Mar sch
2 ) Eine Faeohinge - Ouverture .

'

3 ) Lazzi - Polka
4j »Im Sprudel “

, Potpourri . ,
Der Gesellschaft „ Sprudel “

gewidmet .
al ^ 1®J,ba <!,en * r ® ar reo mar » oh . . .6 ) Gedampftes Trompet - n - Fricassde mit Po -

saunenbeiiage aufgetragen von den Herren
7 , Bh « t .1LeJ ’,Muller ’ R » \ d . Jahn und Glöckner .7 Ehestandafreuden . Galop . . . .8 ) D ” Andr . asmarkt zu Wiesbaden oder

®L

Martern aller Arten , Culturgeschichts - Stndie mit
Prolog , Epilog und musikalischen ( ?) charakte¬
ristischen Trio - Einlagen in der am verständ¬
lichsten sympomschen Form nach der Naturvon Karl eben Mies nick .

----- -- Bggggr .

Hrllmundstratze
"

ld ^ ^ ^ ' •ntuete Eonpruciion ) billig zu verkaufen

mu « lskiivnnglist verloren worden . Adpf
gegen B lohoung Sonnenbergerstraße 67 .

^ " F ^ - monuai - wurde gestern Morgen gefunden . «
holen Moinzerstraße 27 . y .

Immobilien
, Kapitalien M .

3 « der Nähe der Bahnhöfe ein solid gebautes , revtatl
H " Us,mitallem Comfort btt Neuzeit versehen , für 16,500 &

ffbiff
1

A ninIu ? ? Bon 3500 Thlr . — zu verkaufen . Offerten n«1

ZE . lf J !" bte Expedition d . Bl . zu richten . 21
i « »

” 11 b,f " « “ » ' >« i “ « * §
30 — 36 000 Mark mf “ # < v » p »ch>i- ,ej

» . k , vV ?
h . doppelte Sicherheit inh

NS - St - dtzum 1 . Juni auszuleihen . Näh . Exped . 2 *

r . 7 " ° werden gegen gute Sicherung ohne Mekler
leihen gesucht. NühererS Expedition . 24 *

(Fortsetzung in der Beilage .)

JFur Damen ! in .
u

. „^ “ 0 ^ Mann , 80 Jahre alt , mit 3000 Mark EirE '
" ^

wünscht brhufs spaterer Berheirathung mit einer gebildete « E ®
.

*
-

aÄa nm6o.
neft ’onbtni >u treten . Sinn für HävslichM

2 000 Mark disponibles Vermögen erwünscht . Ernsi °- ,
^

°
b).

^ ^ rten nebK PhotogroMe welche zurückgegeben toercen , Len^X . 25 postlagerrrv Wies bade « erb . Di - cretion EhrE" “
s

®
2 ” e ® ttnW mit einer jungen dtutschkit M

drei oder vier Mal wöchem vinWecksrin . Mo . Wilorimitraße 24 , Zimmer No . 18 . # abx

Numerlrter Platz : 1 Mark .

phÄÄtarASx1 .
" ^ .

d ™ B » " 1» ■>«

btädtische Cur -Direction ; F . Hey ’ l .

wwimuraie 24 , ymmer tko , 18 .__ » öb ^ ei
Mil

. 4U ' en B - ugniffen vertehene « Won Na
«keyreri » wünscht noch einige Stunden zu besetz n . Dick

'
Ein

«
t auch Unterricht tn dm Elementorfüch -rn . Offerten bei F-

'
üchmA . Becker , Friedrichstrahe 35 abmq ' den . & n

_ et « e geübte Krtseurtn empfiehlt fich d - natthk ' ner >
DEe »

,
tu und außer dem Haufe . Näheres äL ®

nn

g .„ min
« dtittwoch dm 27 . Februar , Vormittags 9 Mr -^

ermav -r? l
?t Ailtendmschung von Ansprüchen an die SoncutSmaffä h,aRmt zu Bierstadt , bet Kömgl

^
Amtszertcht VI ( S Tob ! 801® ,

Tb « 6UVTe .
$

$ !Är @en,dnbtroalQ DistrM Jungholz !
m - . . . Vormittags 10 Uhr :
äBetpeiqetUBB des zur ToncurSmaffe des Friedrich Krimer w SBiseSnh . n

Bekanntmachuna .

tnÄnT,We* f,tt ^ *Lett ° 0 de » 1 . März , BormittaasIv Uhr anfangend , werde « auf freiwilliaes eins

Die Kührung der Bücher eines tiemerkn GeichüftS
^ ^

zu übernebm n gesackt . Naoeres Krpedttion d . Bl . .
”

Sedrtftltche Arbeit wi d gesuchi . Mv . °» xp . d . Bl . G
J - " leffeübach zu seinem hi- E,n

^ E ^ tagi und es fall fahren in die Grabenstraße ein dchrvmdonnernde » Hoch . j j
*

^ ^ ubenthüren , 1 HauSthüre , 1 HofthoriGlaS -ab .^ lnb , SenOer , Bekleidungen , Borde , Holz , und Stein -
treppen , Bau » und Brennholz u . s. w

g - g - tt gleich haare Zahlung Sff - ntlich verfteiaert .

42L
__

Zum Bayrischen Hof .

Montag den L März , sowie
den folgenden Tag :

ä * 3o " n *'^

|M, " < m » nfej
- ----

-- w
Wird für 5 HereS S
Karrn mit « Wine L <

— ------- - --------------- - ----- -------
eine

» me i« ruoe oute « uhdung , u ve . k. Do « ieiMekNr , tMe Müt
iLine 0 n drfferen Ltai .den au ^ evdrige , iTht « r mi ® n̂c

butter bittet edle Menschm um aü £ nbetl
ftöbun « . NodeteS in der » xvedition d . Bl .

" thenS <

^ ’ 4h ^ 9te V' u . e ( 27 . Fevr . ) tn da - ji Eir
nöderftroße 4 . Wer e » w -iß , wtrd ' S wissen . Der 27 » . Mtnl

Herzuche Gratulation unserem Kreundr ^ h . « chiuM
® ’

srmem Heutigen NamenSfeste ! Jucht
stlaner , Dicker , Schwarzer , Runder , L . ,

'

Du Stehst bei unfern Wirth , der pumpt der ,
'K

Du host für weiter nix zu sorge ,
Denn wer bewblt , dem werd man borge .

g >27 «f . E . y , £ . L . T . S . E , H . D ? w . 8t , i \ @“ *
E
E



d . Bl . einzureichen .

2470

Gesucht

2507
2504

einer der!
ud zu $

•

Md nie

ganz perfette ,

Kammerplngfer .

S . SÄ S

wenden an die Annoncen - Expedition von Rudolf M -osse ,

• Ä » *
i JBRäBSf w * -

Rinöe 1 deutsche Bonne , 1 perfekte H - rrschaftSköchin ( bohr LeM ) ,

1 Re
'
stauiatior ^ köchin , 2 feine Stt .bevmüdchen,6feinbüitzerUche

Köchinnen , Mädchen für allein , Spülmüdchm durch Frau Birckg
" °

L . L ' Ä '
» i - - » » » - ’ » »

kann auf Mitte März gebucht . Näheres Sxp dttion ? S40

Ein Gartenbursche ges . Md . Schwalbache ^ atze 39 ber Pf - if - - .

Ein Schreiner wird gebucht Karlstraße 38 .

mä » © in braver Sunaef anubie ® ärt » « « t

■ ____ — {( rHrAinon .

tt .

kvtatl
500 M

Kersonen , die gesucht werden :

L £ S G ' sucht eine Monatfrau auf 1 . März . Näh . Exped .

AdMl Ein Monotmädchrn gesucht Louisenstraße 13 .
"

Ein btoti 8 Dienstmädchen wird auf gleich gesucht. Räh -r - s

en . MAdolpdshbhe . 2470

n Gesucht zum 15 . März ein Mädchen gegen hohen
= = eSi Lohn , welches felbstftLuVig der bürgerliwen Küche

Vorstehen kann . Gute Zeuquiffe erforderlich .

Meldungen Langgafse 8e , 1 Treppe hoch . 2476

Personen » die sich anbieten :

ane jüchtiae Näherin , im Weißzeug und einfachen Klewermachen

st zu bat noch Tage frei . Näh . Sch ' llerplotz 2a , Hth - ,1 ® i «

_ Jin Mädchen sucht außer dem Hanse Beschäftigung im Bügeln . ,
^H „ e4 Kirchgosse 20 , eine Treppe links . ,

2461

it KoWne Lehrstelle in einem gangbaren PudSEschM und e,ne Stelle

eine angehende Kleie ermacherm gesucht . Gefällige Offerten

Tr -
^ n , man an die Expedition d . Bl . gelangen lassen . 2465

anständige Frau , die in allen Stücken , wie im Kochen be -

^ Kdert ist sucht Beschäftigung und nimmt auch Monatstelle an
'

9ÜhfleSere5 Schützmhosstraße 14 , Parterre , Eingang durchs Thor . 2518

— - Jin gebildetes Mädchen , welches die HauSa ^ - kt versteht gut

Heu und serviren kann , sucht Stelle . Näheres Feldstraße
? ^

» • Ctti & ee » Mwchm , d » , m irf » * « «

Mit sucht auf gleich Stelle . Nachzufragen Nheinstraße 46 . 2462

gtM (nte Herrschaften und Hotelbefftzer können zu jeder Zeit gutes
® tnNenflbeifonöI erhalten ; ebenso kann Dienstpersonal mit guten Zeug '

let
« i 'jRen immer Stellen erh . d . Frau Schabei , Webergaffe bb , Part .

Mädchen vom Lande sucht eine Stelle als Hausmädchen
utichender Mädchen allein . Näh . Kirchgaffe 23 im Hmterhaus . 2488

aöchenü Ein einfaches Mädchen sacht Stelle auf den 17 . Märzals

Mckun allein . Näheres Schützenhofstraße 16 , 2 Treppen hoch ,

Älaion Nachmittags 4 Uhr ab . ,
“ "       JA

DieMEin gut empfohlenes Hausmädchen , sowie em Kindermädchen

bei Fachen Stellen durch Ritter , untere Webergaffe 13 . 2535

- Ein junges Mädchen auS anständ ' ger Famüie sucht Steve als

rZZMneS Hausmädchen oder Kammerjungfer . N . Hirschgraben Tb . ,2532
- tS M Ein Mädchen welches Kleider machen und bügeln kann , sucht aus

Ostern eine Stelle als feineres Hausmädchen . Nähere Auskunft

- 7-
^ 7- Ar 50 Pfg . Bazar , Bahnhofstraße 8 . - » TI

ichäW Ew Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche

hliMiwdig führen kann und Hausarbeit verrichtet , sucht auf
Br . !ß . April Stille d . Frau Probmor Ebert Wwe . , Hochstätte 4 .

:m h!k Em Mädchen mit guten Zeugniffen , w ' lcheS nähen , bügeln und

rin dtstrviren kann , wünscht Stelle als Hausmädchen durch

St . ! Fr . Birck , kleine Webergaffe 5 . 2588

Ein immer , kräftiger Mann , der fich j der Arbeit unterzieht , sucht

% jgtgenbtoo Beschäf igung . Näh . Adlerstraße 15 , 1 .St . h . l . 2481

Ein junger , gewandter Diener , mit guten Zeugniffen versehen ,

| ud )t Stelle bei einer feineren Herrschaft . Näh . Exped . 2491
1 Wr einen Jungen , der die höhere Bürgerschule besuchte , wird auf

Western eine Lehrlingsstelle in einem hiesigen Weingeschäft gesucht .

« Offerten werden rob Chiffre X Y . 25 an die Exp . erbeten . 2502

€ r CSU eilt « -

Eine alleinstehende Dame wünscht m ^ ”
R

®
emmtrC neb6 Be -

zwei unmöblirte Zimmer und Mansarde
Offerten

dienuna und ganzer oder ' b - ' lwe ' ser Piston zu ^
-wen .

unter V . W . 9 bei ^ © ^ nebff Eabinet mit bürgerlicher

Gesucht SSÄ5U * K -

in der Expedition d . Bl . abzugeben.

Anyevore .

15 „ , tz sogleich eine Mansarde zu vermieth ' N . 2580

iy ffiiMttSSRS & » . H

Jn
^

eine ^ Billa a ^ den l5ÄÄ % i * Lag «.

säää - ' * • * “

* 5S % * 10 i» ° » I 1 - Wl b . r 2 . « Nb

3 . 61 - d l « « mW « .
e 6t | aimto „ et 8 . 247 ,

zw,l umbHItk , H. 3 . , ft - Mbll » Zmm « mit « <» - - M

Illhl ' Vlmmpr mit ober ohne Bo ? zu Vennlethen Feml .

luDl * AlfflfflCr surterstraße 5 a . 2492

(Forts etzun » te d »

WveLM - n r Lmaaaffe

; Gesucht werden : Perfekte Hotelsköchinnen , eine MchenhauShälterm ,

| bürgerliche Köchinnen und Mädchen , die kochen können , für allem

durch Bitter , untere Webergaffe 13 . M
s Hirfchgraben 16 wird ein Mädchen gesucht .

| Ein solides Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Mühl -

Ein
'
sÄides

"
Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit

versteht , wird gesucht Lehrstraße 2 , 2 Stiegen hoch . 25JJ

Gesucht für ein herrschaftliches HauS in Wiesbaden eine

( Fo ttetzun , in " >r „

Wohnnngs - Ansttgeu .

Gesuche :

Ein « junge Dame ( Klavierlehrerin ) wünscht Kost und LogiS n

In den Elemenlarfächern . Offerten unter d . a . in
2456

w
'
ud für 1 . März ein sehr gutes , höchst solides Mädchen

«1in gesetzte « Jahren bei drei sehr gut erzogenen Kindern im

ttr "
25 Alter von 7 bis l1/ * Jahren . Adreffen unter L . M . 100 in der

■ i , Expedition d . Bl . niederzulegen . ,
500

M
. Gesucht auf 1 . März ein Mädchen , welche - selbstständig kochen

e I
24

'
; sann , für einen Haushalt von zwei Personen . Räb . Exp . 2508

i Eme Restaurationskbchin zum sosortigm Eintritt gesucht dum

SdIM Bitter , untere W -be ?gaffel3 .
2d35

AdolphSallee 12 , 2 St . h . , wird eine Köchin gesucht, die auch die

Hausarbeit übernimmt . 2509
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per Dutzend von Mk , 24 . an .

Die Auktionatoren :

Marx & Reinemer .

aufmerksam .

Ä43O

He We Erltel .

Webeegaffe L .

Da rch beabsichtige , das bisher geführte grosse Gardinen - Lagei
ungern , verkaufe ich meinen gut svrtiktett VsxeaLh zN und ntete

EittkaufspveLfe und mache besonders auf einen Posten von drei
500 GeNftesN

gestickter Schweizer Mull -
, Tüll - und Mull mii

Tüllrand - Gardine «

Bau - & Brennholz -
,

Fenster - LTHüren - Mrsteigerni
Heuts Nachmittags L Uhr läßt £

«Joseph Walther an seinem Hl
NöWerKerg 36 das bei dem Abbruch !

ergebende Bau - und Brennholz , gut erhalt
Fenster , sowie Thüren mit Futter und Bä

düng öffentlich versteigern .

Hemden nach Maass
anerkannt für gutes Sitzen

in Madapolam mit dreifach leinenem Einsatz

Frische Monnichendamer
Bratbüehinge .

empfiehlt
_____

J . Gottschalk , Goldgasse 2 . 251

Saalbau Nerotha!

Grosser

Maskenbal

IlmyflffF Verpackung und Auspoltren von Mövel wird d

. übernommen . Lenz , Schreiner , M2444 Adolphßraße 12 . Karlstraße 28 .

« öttÄJÄ in Seide und Wolle werden I
Daselbst sucht

au^ r * nP!n dieselben verändert werden .ry ne Monatfrau Beschäftigung . MH . Exped . 2506

Grösstes Lager
fertiger 2150

Herren -
,

Damen - & Kinder - Wäsche
empfiehlt

Ad . Lange ,11 Langgasse 11 . — Wäs
”

. Fabrik .

Cäcilien ■ Verein .

Mittwoch den 27 . Februar : Keine Brobe .
Douuerstag den 28 . Februar Abends 7 -/2 Uhr : Gesammt -

p * ove .
_______ ______ __ _______________

439

bchOmacher - Zewerkschast .

Mittwoch den 27 . Februar Abends 81/ * Uhr im V -reinSlokale
" -“ m ^ ukn " : G ^ chlosteue Mitgliederversammlung .

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten .

_ _______ ___ _____
» er Vorstand .

Ksangnerein „ Liesterkranz "

.

Sonntag den 3 . März Abends 8 Uhr findet im oberen Saale
des » Deutsche « Hofes " eine

Carneval Istische Abendnnterhaltnng
mit Tanz

statt , wozu wir Freunde und Gönner einladen ,
mit Abzeichen für Herren 50 Pfg . , Damen

20 Pfg . Der Vorstand . 2519

Montag den 4 . März .

_ W
"

Anfang 8 Uhr . "Wß
Karten hierzu sind zu haben ä 1 Mark bei den He

Kaufmann Weil , Schüler , Mderstraße , Gaßwirth Her
lein , Feldstraße , May , Röderstraße , Äikolei , Römeü
Petri , Schachtstraße , Liebel , obere Webergasse , Toset

Webergafse , Peter Seibel , Saalgaffe , Sprau
„ © tobt Frankfurt "

, Seebold , Hüfnergasse , Kaltwastf
Dreher , Häfnergaffe , Brünner , „ Deutscher Hos "

, Pfaffe

borgrTr, ’ ,/ '
'P

»
f6Iier Gozzi , Metzgergoffe, Beine * «

„ Zur Eule "
, Langgaffe .

a

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
148

__
Jos . Priester »

Zur Maivzer Bierhalle
^

^ EUte Abend : Metzelsuppe , Morgens von 9 Uhr
Ouellsteisch , wozu ergebenst einladet Ph . GraumanH «



GKpedM » * r La « gaafis Rs . M .

Unseren werthen Kurden , sowie dem geehrten Publikum zur Nachricht , boß wir von jetzt ab Strohhütemm Wasche « ^

ikärbe « und Kavo « « ireu annehmen . Die neuesten Modelle stehen zur Ansicht . Gleichzeitig empfehlen wir unser Lag » in

« eueu Strohhüte « in alle « Qualitate « von dm feinsten bis zu den billigsten in großartiger Auswahl

zu feste « , billige « Preisen . _ . _ . . - . n
Ls « ggaste39 , Petitjean frferes ,

3SLauggaffe ,

2386

sind für diese Woche zum Ausverkauf ausgestellt .

Je Hertz » Langgasse 8e ,

Eine grosse Parthie

moderner Regenpaletots ,
Havelocks etc

Strohh « tfab riksnte « .1946

«freilag Öen 1 . März flöenös 7 Ahr -

im Saale des Frendenberg
’schen Conservatoriums

Rheinstraße 46 :

„
Athalia “ j

von Felix ZNendeksohn -Rartholdy ,

aufgeführt durch die Ting - Aea - SWie .

Solche , welche der Aufführung beizuwohnen wünschen , werden ••

« sucht , sich behufs Erlangung von Eintrittskarte « an Mik - j
glieder der Sing - Ncodrmie oder an Herrn Capellmeister Freuden - I
berg , Rheinstrabe 46 , zu wenden . 418 1

Den hochverehrten Herrschaften zur gefälligen Kenntniss - \
nähme die ergebene Anzeige , dass meine Flaschenbiere ,

Export - Bier Wiener Bier
,

sich ganz besonders in der Reinheit des Geschmackes
als in der Güte auszeichnen .

Die Flaschen werden von jetzt ab nur mit Etiquetten ,
welche mit meiner Firma versehen , ausgegeben und nur
solche sind aus meiner Brauerei direct geliefert .

Die Bestellkarten an die Gesellschaft „ Bierbrauerei & Eis¬
werk “ bleiben einstweilen und soweit der Bestand davon
ausreicht , in Kraft ; ich bitte um deren recht häufige Be¬
nutzung und werde dafür Sorge tragen , dass die eingehen -
den Bestellungen , welche ich mir stets gefälligst direct !
erbitte , schleunigst nach Eingang erledigt werden .

Mit aller Hoch achtu
'
n g

2480
_______

Louis ( Sraticeil .

Porzellan Malerei 2459

von

Äugt Ortet , 12 Hel enenstraße 12 , ;

W >fiehlt sich im Anfertigen von Schriste « , Moaogrammes ,
Malerei und Vergoldung auf Thürschiw ^ n , .Sch - llengnffm ,
Bierdeckeln , Taffen u . s . w . ; auch wird das E nbrermm gemalter
Gegenstände und Kitten im Feuer feiner Porzellanwaaren übernommen .

„
Amicitia “

.

Samstag de « S . MSrz » . c .

Humoristische

in der Restauration „ znr Bavaria « .

Saalöff » u « g 11 Miaute « nach 8 Uhr .

Eivzug des ComitL ' s 11 Minute « vor 9 Uhr .

Karten zu dieser Sitzung werden bei Herrn Hoflieferant € . Koch ,

Michelsberg , und Herrn Kaufmann Aug . Weygandt , Lang -

gaffe , auSgeg »hen . Oer Vorstand . 2349

Manner - Tmnverem .

M MA Fastnacht - Dienstag Abends 8 Uhr :

) Grosser

W Masken - Ball
Ls y \ im „ Saalbau Schirmer “ .

'
mit Vertheilung von

— 6 Maskevpreifen .

Karte « für Richtmitglieder ä 1 Ml . 50 Pf . find zu haben

bei den Herren J . Dillmann , Morktstraße 36 , G . M . Rösch ,
Webergaffe 44 , M . Sehembs , Lanagaffe 12 .

Castepreis 3 Mark .
Die Mitglieder werdm ersucht , ihre Karten bis spätestens

Dierrstag Nachmittags 2 Uhr bei Herrn Dillmann

abruholen . Der Vorstand . 172

Ein halber guter Tdealerplatz ( L Rangloge ) tp für den

Rest der AbonnementS - Borstellungen abzug . Elisabethrnstraße 2 , Part ,
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I Frankfurt , 25 . Februar 1878 .
Erlb - « o» rse .

16 Sm . 65 Pf . T .

i
8

Berlin I .

Ich bitte um recht deutliche Adresse .

Mtchsrl - Sourst .
Amsterdam 169 .25 B . 168 .85 s .
London 20 .41 B . 88 @.
Paris 81 . 10 - 20 BIS.
Wien 170 .50 » . 10 S .
Frankfurter Bank Diskonts 4 .
KetchSbsnk -DiScsnto 4 ,

Portorico No . 8
von Joh . Dan . Haas in Dille « bürg empfiehlt
2501 J . W . Weber , Moritzstratze 18

Hleesaat .

Durch die Hohevheime « Maschine doppelt gereinigte feide « -
freie Deutsche und Luzerne prima Kleesaaten , frische und gröbste
Waarr , empfiehlt Philipp Nagel , Neugasse 3 .

NB . Gleichzeitig empfehle Saatwicke « , Erbse « und Li « se « ,
sowie ein vortreffliches Mutter -M - dl . 2523

50 - 55 Pf .
20 - 24 „
87 - 42 ,
67 - 72 ,
17 - 20 ,

Lages ' Kalerrder .
Die permanente Kurhaus - Kunstausstellung in den . vier Jahreszeiten ' ( Ein¬

gang im Hmtervau ) ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmittag !
4 Uhr geöffnet .

Matschule Marie Heine , Webergaffe S, Vormittags von 9— 1 Uhr . 16768
Heute Mittwoch de » 27 . Februar .

Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Surnuus tu Wteabaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Verein für Naturkunde . Abends 6 Uhr im Museumssaale : Vortrag des

Herrn ur . Cao - t über . Wachsthum und Bewegung der Pflanzen ' .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Markt .
Turn -Verein . Abends von 8 — 10 Uhr : Borturnerschule und Kürturnen .
Schuhmacher - SewerKsch - st . Abends 81/ » Uhr : Geschloffene Mitgliederversamm¬

lung im VereinSlokale ( . zum Anker ' ) .
Männergesangverei » „ Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Königliche Schauspiele . 45 . Vorstellung . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)

Zum Borthetl des hiesigen Theater -Pensionssonds . Einmaliges Auf¬
treten des Herrn Professor August Wilhelms unter gefälliger Mit¬
wirkung der Concert - Sängerin Fräulein Martha Geeber aus Berlin .
Anfang 7 Uhr .

Dukaten . . . . 9 -
20 Frcs .- Stücke . . 16 „
k overeignS . . . 20 „
Imperiales . . . 16 .
Dollars in Gold . s »

Mord !
Diebstahl , Einbruch liest man täglich in dm Zeitungen .
Deshalb „ Kein Mann ohne Revolver '

. In keinem Schtaf -
Mmer , in keiner Familie darf der Revolver fehlen ; ohne
Revolver darf kein Mann eine Reise antreten , die liebe
Gattin darf ohne Revolver nicht allein im Hause bleiben .
Umgehend versende ich gratis und franco in ' s Haus die
Preisliste mit Zeichnungen vom größten Waffenlager
De « ischla « dK . Revolver und Jagdgewehrs in allen denk¬
baren Systemen , 5 - 6000 Kosten versende ich allein nach
Deutschland

^ durch das Berliner Postamt Nr . 24 , mach « also
tärfiich 15 Kisten Revolver und Gewehre , worüber sich Jeder
erkundigen kann . Für den Detail - Verkauf halte ich stets
2000 Stück Waffen auf Lager und gebe bei Bestellung einer
Waffe 25 Patronen gratis !

Hippolit Mehles
,

Wem erKl - Wssfe « - Depot ,

Todes - Anskige .

;^ ettoanblen ' Freunden und Bckonnten die schmerzliche Rach -
M ' unser thcurer Sohn , Eouls , im Alter von 9

7 ronttbn 15 Tagen nach langem , schweren Leiden
sanft dem Herrn entschlafen ist .

NackmiT»? ^ l-ndtt heute Mittwoch den 27 . Februar
^ achmittag , 2 Uhr vom Sierbehause , Adlerstraße 83 , aus

Die trauernden Eltern :
^ Hgnst Doderer .

2511 Doderer , geb . Mehrenberger ,
nebst 2 Brüdern .

Pfd . 2Harb . FflSCSCF Sftlffl pfd . 2
*

Mark .

in a « sgezeich « eter Qualität im Aussch « t1t trifft heute
wieder ein bei Schmidt , Mchierqoffe 25 . 2531

Nene Möbel .

Deutsche und ftanzösische Bettstellen , Nachttische , Waschschränkchen ,
Küchen - und Kleiderschränke find billig zu verk . Rbeinstratze 21 . 2514

Fr . Räber , Marktstratze 12 , 1 St h . , empfiehlt stch
in allen votkoMM - « de « Schutzruacherarbeite « . 1677

« in wenig gebrauchter Kinderwagen , aus Federn ruhend ,
zu verkaufen bei V . Hillesheim , Markistraße 24 , 2050

Zwei schöne , guthetzrnöe Oefe « umzugshalber za verkaufen ,
sowie ein vorzüglicher Kochherd zu vermiethen Frankenstr . 3 . 2235

Arrszng ans de « CivilAandsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

25 . Februar .
Geboren : Am 19 . Febr . , dem Schreiner Josef Wieberspahn e. 6 . —

Am 22 . gebt ., dem Schuhmacher Friedrich Möckel e. T . - Am 19 . gebt .,
dem Gärtner Wilhelm Becker e. T . , R . Elisabeth Pauline . - Am 24 . gebt .,
dem Maurergehilfen Alexander Fischer e. S . — Am 22 . gebt -, dem Tag¬
löhner Wilhelm Fetzer e . T ., N . Amalie Charlotte . — Am 24 . gebt ., dem
Maurergehilsen Ludwig Heinz e. S ., N . Wilhelm Ludwig . — Am 25 . gebt .,
dem Weinhändlei Hugo Lischnewsky e . T . — Am 28 . Febr ., dem Bildhauer
Christian Weber e. t . S .

Verehelicht : Am 28 . Febr ., der Maurergehilfe Johannes Roth von
Astheim , Großherzogl . Heff . Kreises Großgerau , wohnh . dahier , und Catharine
Wilhelmine Philippine Kaiser von Gemmerich , A . Braubach , bisher dahier
wohnh . — Am 23 . Febr ., der Landwirth Jacob Christoph Emil Schweisguth
von hier , wohnh . dahier , und Caroline Christiane Nicolai von hier , bisher
dahier wohnh .

Gestorben : Am 23 . gebt ., Emilie Catharine , unehelich , alt 1 I .
5 M . 18 T . — Am 23 . gebt ., Annie , T . des Commisstonärs Wilhelm
Häuser , alt 1 I . 8 M . 12 T . - Am 23 . gebt . , Elisabeth Barbara , geb . Jost ,
W '.ttwe des FrachtfuhrmannS Carl Fleck von Zeilhardt , Kreises Dieburg im
Großherz . Heffen , alt 75 I . 11 M . 6 T . — Am 24 . gebt ., Friedrich
Wilhelm , S . des Taglöhners Wilhelm Beres , alt 10 M . 24 T . — Am
24 . gebt ., Louis , S . des Hauderers August Doderer , alt 9 I . 7 M . 15 T .

^ ^ «rschmied Johann Georg Eberhardt , alt 46 I .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

Masken - Garderobe
bon Ph . Kraft , kl . Schwolbacherstraße la .

D 'w heute ab weid n die schönsten $ emi « 0 ’ i8
2 Mk . . die geringeren von Percal zu 50 Pfg . ,

- ---- ? d
.

Charactrr - Masken - Atrzüge für
Da -n - n z» 3 u o 4 Ma k odaeo - d - n , 2479

Ein schöner Jagddrrnd , der auch als Hoiüund benutzt
wnden kann , ist billig abzugeben . Offerten unter A . H . nimmt die
Akxa - dmon evig '

gen . 2181

1878 . 25 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer ' ) (Par . Ltrüe -y .
Thermometer ( Resumur ) .
Vunftspannung ( Par . Sin .)
Kelativs Feuchtigkeit ( Prsc .)

Mrrbrichtung a . Windstärke

ALgkmeinr HimmelseMstcht .

Hezrsmensr pro □ ' in par . Tb . '
*) Die Borometerangaben f

384,22
+ 5,6

2,93
89,6
R .W .
stille .

bedeckt .

nd auf 0 ।

334,02
+ 6,6

2,72
76,3

W .
schwach ,
bedeckt .

f . Regen .

Stad R . re

333,97
+ 5,4

2,99
92,9

W .
mäßig ,

thw . heiter .

0,4
ducirt .

834,07
+ 5,86

2,88
86,26
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Lokales mrS Krovinzielles .

Dmjci , Keinberatt ) bedauert sehr , dem Ansuchen nicht staitgeben zu können , wett im

Ochsen diesjährigen Budget Mittel hierfür nicht bereit gestellt sind ; auch finden sich
" ~3 im Augenblick verpflanzbare Liudenbäume in unserer Baumschule nicht vor .

Eine Bepflanzung der G - rtenßraße empfiehlt sich übrigen « erst nach deren

Erbreiterung . — Da » Gesuch des Herrn Friedrich Pot HS um Er .

laubuiß zum Bau eine « Landhauses im Dffttilt „ Hebenkies ' wird nur unter

den Bedingungen willfährig begutachtet , wenn der Gesuchsteller entweder die

ohne Zustimmung der Sladtgemeii -de al » Nachbarn aus der Schneiße errich¬
tete Einfriedigung seine « Grundstück « wieder beseitigt und daun für Frei -

Haltung der Schneiße aus i Meter Breite zu seinem halben Theil sür immer

sorgt , »der , falls er die Einfriedigung bestehen lassen möchte , die Stadt

schadlo « hält bezüglich Herstellung der Schneiße in 5 Meter Brette aus

stlldtischem Terrain . Wegen der vachtw ' iseu Ueberlaffang ein : « Zusuhrwege «

von der Platterftraße über die städtische Kastauieup ' autag « zu seinem Grund¬

stück hat der Gesuwstellrr sich durch Pachtverirag mit der Stadtzerneinde zu

einigen uud zwar über den Pachtprei » , die UaterhaituugSpflicht und « oer -

keunung de « Mitbenutzungsrechts seitens der Stadtgemeiude . Schließlich
wird der Herr Obe ' säister ersucht , da ' ür Sorge tragen zu wollen , baß tu

dieser Sache nicht weiter vorgegangen werde , bis den erwähnten Bedingungen

entsprochen fein wird . - Die Fenerlösch Commission beantragt bei

dem Gemeinderath 1 ) die Beschasiuu , von «. Steigleitern , 2 ) dir Ernennung
eoB 4 Brandmeistern a !« Slellvertr . ler d « Branfedireclor » in vier vrrschie -

Denen Bezirken 3) die Anlage von Reserooir « oder sog . Braudweihern , zum
Zwecke de « Löschens beim Ausbruch eines Brandes bei isolirt gelegenen
Gehöften , 4 ) Auszahlung einer 3?enu <ret »tion von 10 Marl an den Feld -

schützen Rauscheubergrr , welcher sich bei dem Löschen de « Brander aus

Hos « damsthal in lobeniweriher Weise betheiiigt hat . Sämmtl -che Anträge
erhallen die Genehmigung de « G meinderath « . — Die Vorstände de»

Cäcilienvereins sowie des Männergesangvereiu » erlauben sich
in Betreff de » Colounadeit Projekte « darauf aufmerksam zu machen , von

welch ' großem Vortheil die Erbauung eine « Saales sowohl für Abhaltung

von Mustkfeßeu al « auch Aufführungen größerer Art sei . E « werde dadurch

ermöglicht , das Musikleben in Aufschwung zu bringen , während auch in

finanzieller Beziehung die Errichtung eine « Saalbaues für die Stadt von

Interesse sei . Hieraus soll erwidert werden , daß die bis jetzt getroffenen Di » -

pofitivnen e« nicht erlaubten , dem gestellten Ersuchen die gewünschte Berück -

stchtiguvg zu Theil werden zu laffeu . — Geheime Sitzung .
? Straskammer vom 23 . Februar . Im November 1876 vermie -

tbete der Wirth Philipp Grölz - u « Staufenberg . wohnhaft in Rödel -

heim , seine sämmtlicheu Wirthschastslocalitäten an den Wirth Mathias Hud

von da Dieselben bestanden au « einem Saal , einer Kegelbahn mit Kegelstube
uud einem Wirthsziwmer . In der Hälfte des vorigen Jahre « vermißte Hild

nach und nach von den vo -i Grölz gekauften JnveotariatSsiücken , namentlich eine

größere Anzahl Gläser , Wein , Spnftnojeu , SelierS - und Cronthaler Waffer .

Httd hegte Verdacht gegen seinen Vermiether , welchem k« nicht schwer war ,
in diejenigen Räumlichkeiten zu gelangen , in welchen sich ine erwähnten

Gegen, , ände befanden . Die Keller , äurnlichkeiteu waren nämlich durch eine

Latte » thiire getrennt , die man leicht ausheben konnte ; von da hat sich der

Dieb in den Hilv ' schen Keller begeben , öffnete hier von innen eine Fallthüre
und gelangte dann in die « egelstube , wo sich die Gläser in Realen ausgestellt

befanden . Bei einer am 4 . September v . I «. stattgehabte » Haussuchung
wurde bann auch ans einem s. g . Aepselbrett im Keller eine größere Anzahl
der dem Hild gehörigen und von diesem auf da « Genaueste recognoScirten
Gläser , sowie Weine , Cognac , Waffer re ., welche Sachen mit Stroh zugedeckt
waren , vorgesnudeu . Hild schlägt den Verlust aus ca . 5000 Mark an , was

allerdings hier nicht Gegenstand der Anklage ist , indem e« sich nur nm da «

handeln kann , was wirklich im Besitz de « Grö z gesunden wurde und über

deffen Erwerb er sich nicht auSzuweisen vermag . Die Staat »anwaltschast hält
die Schuldsrage für genügend erwiesen nud beantragt gegen den Angeklagten
eine Gesängmßstrase von 3 Jahren . Der durchschlagendste Beweis sür den
objectiven Thatbestaud ist der , daß der Angeklagte im Besitze der Gläser
gesunden wurde . Er hat aber auch außerdem durch Mittelspersonen Versuche
gemacht , den Hild zur Zurücknahme seiner Anklage zu bewegen , und wie au «
den bei dem Grölz im Gefiingniß Vorgefundenen , an seine Frau gerichteten
Briese , die er durch einen Dritten au diese gelangen ließ und welche dem -
nächst erhoben und zur Verlesung gebracht worden sind , hervorgeht , macht
er dieselbe daraus ausmerksau ' , daß sie noch Zeugen beischaffen solle , sonst
würden ihm 2 - 3 Jahre Gesängniß blühen u . s. w . Der Gerichtshof erkennt

gegen den Angeklagten auf eine Gefängnißstrase von 2 Jahren und Verlust der

bürgerlichen Ehrenrechte aus die gleiche Dauer . Die depouirten Sachen
werden an dm Bestohlenen zurückgezeben . Zu dieser Verhandlung waren

Arankknrt . 25 . Febr . (Viehmarkt .) Angetrieben waren : 800 Ochsen ,
190 Kühe , 220 Kälber und 200 Hammel . Die Preise stelltm sich : Ochser

1 Qual . M . 70 - 73 , 2 . Oual . M . 66 — 68 , Kühe 1 . Qual . M . 60 — 62 ,
2 Qual SSL 54 — 58 , Kälber 1 . Qual . M . 65 - 70 , 2 . Qual . M . 60 - 62 ,

Häunnel 1 . Qual . M . 58 - 60 , 2 . Qual . M . 50 - 54 .

? Gemeinderathssitzung vom 25 . Febr . Von Seiten des Magistrats

ist wenn auch mit nur geringer Majorität , s. Z . der Beschluß gefaßt worden ,
bei der König !. Polizei -Direktion den Antrag auf Erlaß einer Verordnung ,
wonach das Befahren des Pflasters an der englischen Kirche mit Baumate¬

rialien vrrboten werden solle , zu stellen . Dem vom Gemeinderath hervvr -

aebobenen Bedenk «» , daß das daselbst neu angelegte Pflaster insbesondere

durch Steinsuhrwerke alsbald Schaden leide , kann sich die Polizei Direktion

nicht anschlietzen ; sie findet keinen Unterschied zwischen diesem und in jeder
anderen Straße neu angelegten Pflaster , vielmehr sei dasselbe geschaffen ,
um eine Entlastung des allgemeinen Verkehrs zu bewerkstelligen und wird

schließlich bedauert , dem gestellten Antrag nicht stattgeben zu können . — Auf
einen vom Gemeinderath gestellten Antrag , betreffend die Errichtung einer

Eontrolstat ' on zum Zwecke der Untersuchung der Lebensmittel , hat die

Königl . Polizei,Direktion erwiedert , daß bekanntlich ihrerseits diesem Zweige
der Sanitütspolizei eine rege Thätigkeit zugewendet worden sei . Im Jahre
1877 sind 188 Untersuchungen der zum Verkauf gebrachten Milch veranstaltet
worden und in 83 Fällen wurde Wafserzusatz constatirt ; seit April v . I .

haben aus Staatskosten 100 Lebensmitteluntersuchungen stattgefunden , bei

welchen in 22 Fällen Fälschungen constanrt und Bestrafung beantragt worden

ist . Demzufolge bemerke die Königl . Polizei -Dirertion , daß , so wünjchens -

werth es auch sei , daß feie Gemeindebehörde sich an der Arbeit , den Ver -

sälschuugen entgegenzutreten , beteilige , und so sehr es zu begrüßen wäre ,
daß die Gemeindebehörde selbst die Initiative dazu ergriffen habe , so glaube
die Polizei -Direction doch feem Gemeinderath eS nochmals zur Erwägung
anheim stellen zu sollen , ob es nicht zw -ckmäßig sei, mit weiteren Schritten
noch zu warten , zumel von Seiten der Polizeibehörde einstweilen die Jn -

tereffen der Sanitätspolizei kräftigst vertreten würden und die Organisation
dieser Angelegenheit die Thätigkeit der Gesetzgebung in Anspruch genommen
habe . In Berücksichtigung der vorgetragenen Verhältniffe zieht der Gemeinde¬
rath seinen gestellten Antrag vorerst zurück . — Der Namens des Gsmeinde -
raths , vertreten durch den Herrn Architekten Mecklenburg , mit den
Unternehmern der Zimmerarbeiten an dem Eolonnadenban abgeschlossene
Vertrag wird genehmigt . — Bezüglich des zu machenden Anlehens von
1,000,000 Mark wird dem Antrag feer Finanz , Commission gemäß beschlossen ,
gleich dem Vorbild anderer Städte in Preußen , baS ganze Anletzen zur
Zeichnung zum pari Cours aufzulegen und sobald die Genehmigung feis
Bürgeraueschuff -o eingeholt ist , höchsten Olts den Antrag auf Verausgabung
von Partial ,Odligationen zu stellen . — Es ist zweifelhaft geworden , ob
El ar ent Hal als zu denj -nigm außerhalb der Stadt gelegenen
Gebäuden gerechnet werden soll , die bezüglich der zu entrichtenden
Hundesteuer nur die Hälfte der Tape zu zahlen haben . Der Gemeinderath
entschließt sich dafür , daß die Bewohner von Elarenthal gleich denjenigen
zu achten seien , die außerhalb des Stadtberings belegen , und somit einer
niedrigeren Taxe unterworfen sein sollen . — Der Vorstand fees Berwaltungs -
rathe » des Verjorgungrhausr » bittet darum , es möge ihm die Entrichtung
feer Steuer für einen Hund nachgelaffen werden , und motivftt sein Gesuch
damit , daß schon viele Diebstähle , insbesondere an Hühner , ausgeführt worden
seien . Während Herr v e cke I mit Rücksicht darauf , daß die genannte Anstalt
sehr viel sür die Armenpflege thut , glaubt , man möge derselben die Ent¬
richtung einer Hundesteuer nachlaffen , führt Herr Weil an , daß ein der¬
artige » Verfahren zu unangenehmen Couftquenzen führen könne . Diesen
aus feem Wege zu gehen , hält Herr Dr . Ber le es sür angemeffen , einen
generellen Beschluß dahin zu saffen , daß alle hier bestehenden milden
Stiftungen von einer derartigen Steuer befreit fein sollen . Es wird be-
schlvffen , dem Anfuchen de « Petenten stattzugeben . — Tie in den Distrikten

, »Oberer Gehr » ' und »Schläserskopf stattgehabte Holzversteigerung wird ge¬
nehmigt . — Der Antrag des Herrn Dr . Berte , dahin gehend , es möge
den zum Gebrauche der Cur unseren Badeort besuchenden , im Kriege erkrankten
Ruff «» , welche mit Reise - Unterstützung versehen und entweder von dem
Atexander -Comitö ober Slavischen ober bem Rothen Kreuz Comite hierher
geschickt werden , feie Curloxe erlaffen werden , wie denn auch viele unserer
V « ren Aerzte sich bereit erttäit haben , die Behandlung dieser Kranken nnent -
geldlich zu übernehmen , wird einstimmig acceptirt . — Aus die protokollarisch
abgegebene Erklärung des Herrn Proseffor vr . Neubauer , daß derfelbe
" te ” fit , die auf fein Aniheil fallenden Kosten zu dem Eanalban an der
overen Geisbergstraße zu zahlen , fall erwidert werden , daß dem Antrag -
' " ller nur bann Rückersatz , und zwar selbstverständlich nur soweit eS in der

« Ja fce,Lflä *|tif $ <n Verwaltung liegt , Vorbehalten werden könne , wenn sich

r v ™ Vkiträgen der Frau v . Langen und bezw . des ihm gegenüber
I - Z . Bauenden ein Ueberschuß gegen die wirklich aufgewendeten Baukosten
" beben werde . Vorläufig ist die Stadt bereit , ein Stück Canal im Anschlüsse

Zsbern -Benjamin - Bornträger '
schen Canalstrecken auf eine Länge

ÄR « " ' welche die offerirte Summe von 530 Mark genügt . — Der
» otBanb des Verschönerungs -Verein « bringt die Angelegenheit bezüglich der
» qifwnzung der Garten - und Biet stad leist raße bis zur Gemarkungsgrenze

27 Zeugen geladen . , t , , „ ,
i Bet der heute bei dem Kgl . Verwaltungsamte dahier stattgehabten

öffentlichen Vergebung der Fonrogeliefernng im hiesigen Regierungsbezirk
und den Kreis Wetzlar für die Pferde der Gendarmerie erfolgte der Zuschlag
dem Mindeftsordernden , Herrn Moritz Meyer dahier , zu dem Preise von

2 Mark 20 Psg . pro Ration . E « waren zahlreiche Covcurrenten erschienen .
x Am Sonntag Morgen wurde in der hiesigen katholischen Noihkirche

die am 18 . d Mt «. in Berlin vollzogene Doppelv -rmählnng von Mitgliedern

nuferes Königshauses in herkömmlicher Weife zufolge Anordnung fee« Herrn
CultuS Mimsters von der Kanzel verkündet . ,

X . Wegen des heute Abend im Königl . Theater unter Mitwirkung de «

Herrn August Wilhelmj zum Voitheiie des hiesigen Theater PenfiouS -

taufe « stallfindenden Concerte « hat die Cur -Direetion da « CarnevalS -
zur Sprache und Ult ^ egê

'
l>
'
es ^ öst^ nftes,

'
daß

"
im

^
Ganzm

'
289 Coucert imCurhanfe auf Donnerstag Abend verlegt .

Bäume ertorderlich seien , deren » nlchaffanaskosten inclusive her Pfähle O Heute Nachmittag 2 Uhr wird der Cäcilienverein Inder kathol .
ßch ° uf 661 Mark 81 Psg belaufen werd - n Zum Setzen der väum - » klärt Rothkirche znr Erhöhung der Trauungsfeieriichkeil feines Mitgliedes Fräulein
fich der Verein bereit , zwei Arbeiter znr « ersügnn , zu stellen , Der Se - : Bnth « fingen .



Wi - M « dr « er

? Nach Beschluß des Semeinderaths solle » für die Folge Verkaufs - r gemacht worden ist . Derselbe hat ein Instrument construirt , welche » zwei
Grabstellen auf dem alten Friedhöfe nicht wehr abgegeben werden .

' « 6— ' >•*—« »*•«« -c. e-e m .

g Biebrich , 26 . Febr . In ewem Mosbachcr Stalle ist die Maul -
uud Klaueuseuche auSgebrocheu und find die d - ßsalls gegebenes Vorficht » '

maßregeln sofort »on der hiesigen Ortspolizeibehörde angeordnet worben .
KB . Die Wahl de» Herrn Zoh . Christoph Kleber III . zu Delken¬

heim als Bürgermeister dieser Gemeinde hat die lsndrüthliche Bestätigung
erhalten . — Als FeldgerichtSschdffeu derselben Gemeinde sind die Herren
Philipp Heinrich Koch und Wilhelm Johann Gei » daselbst er¬
nannt nnb als solche verpflichtet worden .

; Elaviaturen über einander enthält , deren obere entgegengesetzt wir die untere
j gestimmt ist , so daß bei ihr der Diskant link » und der Baß rechts liegt .

Hierdurch entstehen zunächst eine ganze Anzahl Erleichterungen , indem z. B .
die lästigen Kreuzungen der Hände wegfallen und die weitesten Sprünge in
ganz nahe Griffe von einem Manual auf daS andere verwandelt werden ;
im Weiteren ergeben fich hieraus zahllose , erst im Laufe der Zeit sestzustellende
Combinationen . Der Erfinder hat mit dem ausgezeichneten Pianisten Jules
Zarebski einen Contract abgeschlossen , demzufolge sich dieser auf das
neue Klavier einüben und dieses auf der Pariser Welt -Ausstellung produ -
ciren wird .

Kunst . Theater . Coneerte .

8 Wiesbaden , 26 . Febr . (Curhaus . Borlesung .) Sowohl
der bekannte Name des Dr . Paul Lindau al « auch das von demselben
gewählte Thema : „ Das moderne Theater in Deutschland " hatten zu der
gestrigen Vorlesung ein fast ungewöhnlich großes Publikum ungezogen . Der
Redner begann mit Erörterungen über den Zusammenhang zwischen den
realen Verhältnissen und der Dichtung . Die Poesie geht verloren , bemerkte
er , wenn der Dichter zu viel Rücksicht auf die vorherrschenden Vertzältniffe
nimmt . Anderseits sind unter verrotteten Staatsverhältniflen die größten
Meisterwerke entstanden : Corneille schuf seine großen Tragödien unter
Ludwig XIV ., Shakespeare seine unsterblichen Dramen unter dem Elisa -
bethäischen Regime , Kleist seine „ Hermannrschlacht " nach der Schlacht von
Jena . Göthe und Schiller blühten unter der Auslauf -Periode des heiligen
römische » Reichs . Die heutige Zeit hat kein « ausgesprochene Richtung , und
die deutsche dramatische Dichtung ist ein vielköpfiges Ungeheuer ; doch geht
durch sie ein Zug der Rührigkeit und Strebsamkeit . Vorzügliches leistet sie
Nichts . Nach dieser Einleitung ging Redner aus einige der hersorragendsten
neueren Dramatiker über , die er in klaren , scharfen Umriffen kennzeichnete .
An deren Spitze stellt « «r 8 « nebig , ber aus alle die jüngeren von ent¬
schiedenem Einfluß gewesen ist . Sein Charakteristikum ist der Witz der
Situation . Charaktere hat er keine geschaffen , doch finden wir bei ihm
graziösen Dialog , allerdings ohne Witz und durchweg das Qui pro quo .
Er ist der größte Optimist . So kreuzbrav wie er die bürgerliche Gesellschaft
schildert , find wir doch nicht . Moser und Rosen sind seine Nachleser .
Moser ist übermüthiger , in der Erfindungsgabe indeß geringer . Er sucht
durch lächerliche Situationen zu wirken ; das feinere ConversationSstück
(„ Elephant " ) gelingt ihm nicht . Die vorherrschende Zimperlichkeit betreffs
literarischer Annexion berührt ihn nicht ; er nimmt , wo er Etwas herbekommt .
Das . Stiftungsfest " ist eines dieser wirksamsten Colaborate . Eine trübe Zeit ver¬
langt Lustiges , das Publikum verlangt auch seine Hofnarren . Rosen ist ganz wie
Moser , doch ohne deffen unfehlbare Sicherheit . Beide sind sich ihrer Stellung
wohl bewußt . Als sie zu einer gleichen Reise an einem Bahnzuge eintrasen ,
beschloff -n sie , verschiedene Züge zu benutzen , damit , wenn dem einen ein
Unfall posierte , die Gegenwart nicht ihre beiden größten Dramendichter auf
einmal verlöre . ( Se non e vero , b ben trovato .) E . Wichert ist
nüchterner , patriachalrscher , am meisten verwandt mit Benedix in der Zeich¬
nung kleinbürgerlicher Kreise . Ohne Affefforen geht es bei ihm nicht her ,
Er verwechselt den Geist der Gegenwart mit den Zufälligkeiten des Augen¬
blicks . Hypolit Schäufsert hat weit größeres Talent ; er ist Ultramon¬
tan « und Socmlist . Wilbrandt ist am productivsten ; er hat sich in allen
Arten des Dramas versucht und löst gern psychologische Probleme . Seine
Wirkung auf das Publikum äußert sich verschieben . Einzelne seiner Stücke
wurden 70 — ICOmal nach einander gegeben , andere waren gleich verschollen .
In seinen letzten Stücken herrscht eine sichtbare Verstimmung , doch läßt er
sich an seinem Berufe nicht irre machen , um Ueberläuftr zu werden . Angel -
Hub er ist der trefflichste Zeichner des Landvolks und der größte BundeL -
genvsse Bismorck 's . Er hat auf dem durch den KatholiciSmus seiner Heimath
(Bayern ) vorbereiteten Boden mehr gethan , wie die ganze langweilige
Literatur von dessen Gegnern . Er ist urgesunder Realist , Lindner hat
sich an Shakespeare gebildet ; er ist knorrig , spröd ; seine Bilder sind herb ;
er bereitet kein ungetrübtes Behagen ; Liebenswürdigkeit ist ihm versagt .
Den tüchtigen Gruse verfolgt ein absonderliches Berhängniß ; er greift
immer die abgenutztesten Stoffe auf ; trotz seiner saft - und kraftvollen
Sprache ist er kein Bühnendichter . In diametralem Gegensätze zu ihm steht
Gottschall , deffen nennenswerthestes Lustspiel . Pitt und Fox " ist ; der
gekünstelt « Ausdruck und die noch gekünstelteren Jamben wollen nicht ver¬
fangen . Zum Schluffe zog der Redner gegen die idealistische Richtung scharf
v > Felde . Die Neo Classiker sündigen aus den Namen Schiller ; sie sind
keine Genies . Wer einen aus Erz gegoffenen . Wallenstein " schuf , durste
auch idealistisch fein ; allein das Phrasenthum mit seinen gut skandirten
» " " ben soll Dieser und Jener holen . Erst muß mit der idealistischen
Schule aufgeräumt sein , ehe wir Befferes erwarten dürfen . Der Vortrag
« ar geistvoll , scharf mit witzigen Sarcasmen durchwürzt . Leider war die
x ™ mt des Redners durch katarrhalische Indisposition belegt , so daß sie
Pr ° en Saal nicht die nöthige Kraft entfalten konnte , und die Parenthesen
« «St .

n und leise , daß sie zumeist zum großen Bedauern des auf -

m k schinden Auditoriums unverständlich blieben . Das Letztere zolltedem Redner am Schluffe lebhaften Beifall .
ne » »« Wilhelmine von Hillern macht Vorstudien zu einem

täBS ! m 8SUMS
” 6 " " " » “ * *

eine Erfindim/ ^ -, » ^ " " steht eine bedeutende Erweiterung bevor durch
- ' Nem Pariser Pimoforte . Fabrikanten kürzlich

Verlag der L, ScheLenberg '
scheu Hof -Buchdruckerei in Äiessadeü

NWS dem Reiche .
- Dem Reichstage ist ein Bericht über die Thätigkeit des Reichs -

commiffars zur Ueberwachung deL AuswanderungSwesens
während des Jahre » 1877 zugegangen . Demselben entnehmen wir in Betreff
der Statistik der Auswanderung folgend « Angaben : . ES wurden im Ganzen
aus den deutschen Häfen Hamburg und Bremen nach überseeischen Plätzen
41,759 Personen — gegen 50,577 im Jahre 1876 — befördert , und zwar
gingen von diesen über Hamburg 22,570 Personen , über Bremen 19,189 .
Von den über Hamburg expedirten Personen wurden direkt in 80 Dampf¬
schiffen und 11 Segelschiffen 18,573 , indirekt über England 3570 in 72 nicht
als Auswandererschiff « drklarirten Schiff «» 427 , zusammen 22 570 Personen
befördert . Unter diesen Personen befanden sich 17,289 Erwachsene , 4068
Kinder von 1 — 10 Jahren , 1218 Kinder unter einem Jahre . Ferner : männ¬
lichen Geschlechts 18,840 , weiblichen Geschlechts 8730 Personen . Bon diesen
über Hamburg expedirten Personen gingen nach New Aork 12,613 , nach
Westindien 274 , nach Brasilien und dem La Plata 2920 nach dem Cap der
guten Hoffnung 1295 , nach Chile 36 , nach Australien 1405 , indirekt über
England 3570 , nach verschiedenen transatlantischen Häsen 427 . Unter den
über Bremen expedirten 19,189 Personen befanden sich 14,933 Erwachsene ,
3160 Kinder von 1 - 10 Jahren , 1096 Kinder unter einem Jahre . Ferner :
männlichen Geschlechts 11,162 , weiblichen Geschlechts 8027 Personen . Hiervon
gingen nach New -Jork 18,367 , nach Baltimore 3180 , nach New -Orleans und ■

Havana 858 , nach Brasilien 1013 , nach dem La Plata 781 Personen . Die
siimmtlichm über Bremen beförderten Personen wurden in 101 Dampf¬
schiffen des Norddeutschen Lloyd befördert . Die Nationalität anlangend , so
befanden fich unter den über Hamburg und Bremen beförderten 41,749
ZuSrvariderern 21,618 Ausländer . E » wurden nämlich befördert : über Ham - ■’

bürg 3253 au « Rußland , 3588 aus Oesterreich -Ungarn , 1215 ans Däne¬
mark , Schweden und Norwegen , 3789 aus dem übrigen Ausland ; über
Bremen : resp . 1752 , 3428 , 4 und 4589 , zusammen also 21,618 Ausländer . ,
Während nun die Gesammtauswanderung aus ben deutschen Häfen in dem

vergangenen Jahr « um 8818 Personen gegen die des Jahres 1876 abge¬
nommen hat , ist die nach dem 6aplar .be um 1220 Personen , und die nach
Brasilien und den La Platastaaten um 2936 Personen gestiegen , welche letzter «
Erscheinung fast lediglich dem Auswandererzuze von Rußland nach Süd -
ametita zuzuschreiben ist . Dieser Auswandererzug hat auch ben Norddeutschen .
Lloyd in Bremen bewogen , entgegen den früheren Jahren , die Auswanderer - j
bekörderung von Bremen nach Brasilien auszunehmen ; dieselbe soll , wie die
Direktion bei Norddeutschen Lloyd erklärt , auf deutsche Auswanderer sich ,
nicht erstrecken . Wie die Gesammt -Auswanderung , so hat auch die indirekte >
Auswandererbesörderung über englische Zwischenhäfen «^ genommen . Im Jahre ;
1872 betrug der Antheil der indirekten Auswanderung an der gesummten •

Auswandererbesörderung über Hamburg 26 pEt ., im Jahr « 1873 33,2 pCt -, I
im Jahr « 1874 29,2 pCt ., im Jahre 1875 30,9 PEt ., Im Jahre 1876
24 6 pCt ., im Jahre 1877 dagegen nur 16,7 pCt ." _____________ _______ _

Den vielen Gicht - und Rheumatismus - Leidenden , welche
trotz der seither angeroenbeten Euren unv Mittel vergedilch auf Besserung
hoffen , fei mit biesen wenigen Worten bas Heilverfahren des Herrn L . G .

Moesslnger in Frankfurt a . M . empfohlen , welches dieses hart¬
näckige Leiden , gleichviel aus welchen EntstehungS -Ursachen und in welchem
Grade sich dasselbe befindet , selbst im Schlimmsten , da wo eS eine Frage
des Lebens geworden ist , in sicherer und schnell wirkender Weise beseitigt . >

Die vielen Hunderte von Dankesworten all ' der Geheilten , welche sich
den erfahrenen Händen des Herrn L . G . Moesslnger in Frankfurt
a . US . anver trauten , geben das schönste Zeugniß , daß das Heilverfahren ,
welches auch Unbemittelten den Gebrauch gestattet , und vom Kind , wie vom
Greis ohne jeden Nachtheil angewendet werden kann , eine wahre Quelle bei

Segens geworden ist . DaS Verfahren selbst ist ein durchaus rationelles und

nicht mit Eurpfuscherei zu verwechseln .
Herr Moessinger verlangt lediglich vom Kranken eine kurze Beschreibung

des Leidens und seines Stadiums , ohne die früher angewendeten Euren ,
Medikamente und Quacksalbereien wissen zu wollen , und ertheilt alsdann den

Patienten seine angemeffenen Anordnungen .
Allen Gicht - und Rheumatismus - Kranken kann dasselbe

nicht warm genug empfohlen werden . 418

Die Redaction der Zeitschrift d . allg . d . Vereine

gegen Verfälschung d . Lebensmittel etc . etc . zu Leipzig
veröffentlicht Folgendes :

i,Ph . Suohard ’ s Chooolade wird laut Garantie auf der

Enveloppe als rein „ ohne andere Beimischung
“ verkauft . Da der

Fabrikant jetzt nachträglich eingesteht , dass bis 4 % Stärkemehl
zugesetzt ist , nach unserer Analyse viel mehr , ist die Chooolade
verfälscht .“ ______________ (H . 6852 .)

i;
"
— Mr dir Herausgabe verantwortlich : Louis
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Der Königliche Oberförster .

______ Heymach .

Holzversteigerung .
3n den nachgenannten fiskalischen Walddistrikten , Schutzbezirk

und
"

zwar -
Men foIflenbe © oljfortimente zur öffentlichen Versteigerung ,

47 Stück roihtannene Stämme von 9 Festmeter ,
13 Rm . rothtannenes Prügelholz , 1,8 Meter lang ,

1350 Stück buchene Plänterwellen und
8

5000 „ „ Wellen IV . Classe .
Der Anfang wird im Distrikt Katzenloh No . 46 in der Nähe

° er Chauffee an der Hohenwurzel mit No . 1 gemacht .
2 * Dienstag den 5 . März :

Distrikt Großesuder No . 40 und 44 :

Holzversteigerung .

In den nachgenannten fiskalischen Distrikten hiesiger Oderförsterei
kommen folgende Holzsortimente , jedeZmal Vormittags 10 Uhr an¬
fangend , an Ort und Stelle zur Versteigerung :

1 . Montag de « 4 . März I . I . :
a ) Distrikt Katzenloh Ns . 46 :

99
99 jy yj 19*

^ m . deZgl . Prügelholz , 1,8 Meter
"

lang .
Anfang im Distrikt 40 bei No . 841 .
Forsthaus ChausieehauS , den 24 . Februar 1878 .

1135
2050
8600 „ „ „ VI . „

b ) Distrikt Roskopf No 54 und 55

120 Stück roihtannene Stangen II . Claffe ,
440

Stück rothtannene Stämme von 67 Festmeter ,
Stangen I . Claffe ,

H II .

de « 8 . März I . I . Vormittags 10 Uhr
im Distrikt Altenstei « No . 63 und 64 :

251 Raummeter buchenes Scheitholz ,
5 $ " „ Prüg - lholz ,

ft „ © tocfbolL
4150 Stück buchene Wellen ,

„
8 Raummeter Weichholzknüppel,

325 Stück dergl . Wellen und
1 Raummeter Stockholz ;

im Distrikt Dotzheimerhaag No . 58 ( Windfall ) :
2 Raummeter buchenes Scheitholz .

0 . März l . I . Vormittag » 10 Uhr* Altenstei « No . 68 ( Eschbach ) :
1

9 Arne Baustämme von 55,57 Festmeter ,b -rkene Nutzstämme von 0,50 Festm , zu Schlittenkufen
1 ix1 eichener Nutzstamm von 0,31 Festm . ,16 Raummeter buchenes Scheitholz ,5 " » Knüppelholz ,

birkenes Scheitholz ,
„ Knüppelholz ,

kiefernes Scheitholz ,
„ Knüppelholz ,

buchenes Stockholz ,
kieferne » „

Ferd . Müller .425

® e? iet, “ n
£
8 katholischer Cultnskosten

% bttl 18 /« nimmt fortwährend in Empfang
E

__
J . B . Willms , Marktplatz 7 .

Monatliche Versteigerung .

Moraerr Dounerftag de « $ 8 » Fe¬
bruar , Vormittags OVz « . Nachmittags
2 Uhr anfangeud , findet meine monat¬

liche Berfteigernng im Auctionsloeale

6 Friedrichstraße 6
statt « nd kommen dabei zum AuSgebot :

Z - Pha ' s mit u « d ohne Stühle , Rohr - und
Strohstühle , Tische , 1 Kommode , Bettstelle «
wit und ohne Sprungrahme , Rotzhaar - ,
Seegras - und Wollmatratze « , Deckbette « und
Kisten , Kleiderschränke , Wasch - « nd Racht -

Küchensthrank , 5 gute Büchsen und
'

o
« leider , Haus - u « d Küchen -

Porzellan , 2 große Teppiche ,
Bilder , Spiegel « . s . w .

Zn Rüdesheim a . Rh .

^ mmt am Donnerstag den 28 . Februar eine Sammlung antiker
Gläser und sonstige Alterthümer zur Versteigerung . Räh .
in der Exped . d . Bl .

__________ _________ ( D . F . R . 7794 . ) 441

Verein für Naturkunde .

Mittwoch den 27 . Februar Abends 6 Uhr im
Museumssaale : Vortrag des Herrn Dr . Cavet über „ Wachs -

Bewegung der Pflanzen " . — Damen und
Nichtmitglieder können eingeführt werden .
806 Der Vorstand .

Antiflnit,unlKunstgegenstände werden

77
™ I

„
Ldj

,
zu den höchsten Preisen angekaust .

114 nl » Mess , Köniql . Hoflieferant , alte Kolonnade 44 .
Aaviermacher , . Reparateur und - Stimmer M . Matthes

wohnt kl. Burgstraße 7 . 24

650 Stück dergl . Wellen ,
250 „ gemischte Wellen und
775 „ Nadelholzwellen .

Auf Verlanaen wird den Steigerern Credit bis zum 1 . Sep¬
tember 1878 bewilligt .

v

Fasanerie , den 21 . Februar 1878 . Königliche Oberförflerei .
849

__ Flindt .

Bekanntmachung .
Die Beschäler treffen am 28 . d . MtS . in Zrbenheim und Höchst

e n
<̂ x,

® ,aS Deckst ist auf 10 Mark 50 Pfennig erhöht worden .
Wiesbaden , den 23 . Februar 1878 . Der Oberbürgermeister .

_____________ I . V . : Csulin .

Donnerstag den 28 . d . Mts . Mittags 1 Uhr werben 5 Stritt -
Brüche im Distrikt „ Mühlberg "

auf 3 Jahre anderweit in hie¬
sigem Rathhause öffentlich verpachtet .

Sonnenberg , den 24 . Februar 1878 . . Der Bürgermeister .
270

_______________ ____ ________ Wintermeyer .
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Wiesbaden , 24 . Februar 1878 . Hochachtungsvoll

Dohheimerstraste 50 .Dohheimerstratze 50

15005

W . Ileu ^ eroth1737

2339

Ein gemauerter Kochherd billig zu verkaufen Markt 9 . -

Einige brave , kräftige Jungen , jedoch nicht unter 15 Jahren ,
können bei uns sofort als Lehrlinge eintreten . Mit bestimmter
Lehrzeit wird gleich Lol « oegeben . Gebr . Fischer . 2238

Joseph Gluck
,

6 Michelsberg 6 ,

empfiehlt eine große Auswahl Uv
goldener und silberner Herren - U »
und Damen -Uhren , Reg « - H
latenr - , Pendul - , Wand »

yre « rc . rc . unter billiger , reeller Bedienung .
Garantie sowohl bei Reparatur als neuen Uhren .

Ein gut sprechender Papagei wird zu kaufen gesucht . Ri

in der Exvedition d . Bl .

Landbutter , Gier uns alle Gemüse , sowie beste S <

kartoffel « immer frisch Querstraße 2 ._____________

Kd . Krnttnd jr « ,

Hof - Hutmacher ,

1 » « anggasse 14 .

Restauration Dinges
im Rebeustock , Grabeustrahe SO .

Hierdurch zeige meinen verehrten Gästen , sowie einem hiesigen
und auswärtigen Publikum ergebenst an , daß ich die Wirthschaft
Grabenstratze SO unterm Heutigen übernommen habe . Ich
werde bemüht sein , das mir in so reichem Maße seither geschenkte
Vertrauen auch jetzt durch gute Bedienung zu erhalten suchen .

Dominos und Masken - AnÄgc
zu verleihe « bei Adam Bender , Ellenbogengaffe 9j - 21jj

Franz Jos . Dinges .
NB . Den geehrten Gästen , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft

zur Nachricht , daß ich nur anständige Wirthschaft führe und bitte

um geneigten Zuspruch . D . O . 2318

Strohhüte zum Wasche « bitte mir

gef . recht bald überseA - e « zu wolle » ,

damit gute « ud prompte AtuSführuug
zufkchern kann .

Zur Backofen - Einrichttzug
für Steinkoh

'
enf - Utr iß sämmtlichks EifeNwt bM

zulasten Adslhaidstratze 44 . 113 !

! Kleine Mmeralwafser - Krüge !
j kaust M . Foreit , TavnuSstraße 7 >. 20lf

Weißstickereien ,

gezeichnet , angefangeu und fertig , bei

Gin eiserner KochherN
zu verkaufen Dotzbeimersiratze 44 , Parterre .

_________________
Ä

Harzer Dahnen » 8 M . zu verk . GLWalbacherstr . 3/lQ
Reine Harzer Kanarienvögel (Hahnen und Wei ?

sowie eine geräumige Bogelhecke find billig zu verkaufen .

1 * 1 in frischer , sehr stückreicher Waa «

VTUYVTVyKkN sind bis auf Weiteres per Fühl !

von 20 Centnrr zu 16/s Mark , bei comptant .°r Zahlung 16 Maßt
zu beziehen .

Alle Lieferungen gehe « ohne Ausnahme üb «

Vie Stadtwaage .
Herr Wilhelm Bickel , Langgasse 10 , mmmt Bestellung «!

und Zahlungen entgegen . VU
Biebrich , den 2 . Febnrar 1878 . lit , 3

991 JO * . Cl & Uth . ,
-

Adlerstraße 49 , 3 . Stock . |
Eichene Brandkiste « , Kleiderschränke , Küchenschränke ,

stellen , Küchentisch , Kommode mit Glasschrank und Consolchei ^

zn verkaufen Moritzstraße 28 .___________________
2 Kleiderschränke (zweithürig ), nußbaum - lackirt , bil '

verkaufen Saalgasse 16 .
______________________________________

.

MT Pfandscheine städtischer Leihhäuser we

gekauft Weilstratze 4 , 2 . Stock .

TTmniioo werden unter Garantie übernommen

UWZIlgü g , Hahn , Rheinkratze 32 .

Waagen . j
Eine große Auswahl meiner selbstgefertigten Waage « all «

Systeme empfehle billigst unter Garantie .
1525 Helnr . Bichtmann , Weberaasse 40 .

Für Damen ,
wel ^ e das Bügel « in kurzer Zeit gründlich erlernen wollen ,
werde rch einen lOstündige « Cursus eröffnen , verbunden mit

" E ^ anischen Glauz - Bügelei .

. !» . . L ^ ^ Hmende am Cursus erlernen das Glanzire « in
em « Stunde für nnr 1 Mark .
- **et Steü 8 . Hoffmann , Hillnmndstraße le . 2214

24 9? § m Milch per Liter zu

k )errn

^

Kaufmann ^ " Sberg «bzugeben . Bestellungen können bei
Herrn Kaufmann Wolff , Taunusstraße , abgegeben werden . 1406

Alte « Portwein ,

„ Old Port **,

hochfeinstes Gewächs , empfiehlt für Wiederverkäufer zu mäßigem
Preise

_______ ______
Jaeob Stuber , Weinhandlung . 1537

Bestellungen auf Biere
— in Gebinden nnd Flaschen —

aus der Brauerei von W . Enders ( „ Stadt Frankfurt " ) dahier
werden entgegengenommen bei P . Enders , Ecke des Michels -

bergs und der Schwalbacherstraße , C . Koch , Hoflieferant , Ecke der

Kirchgosse , sowie in meinem Hause Elisabetheustr . 12 . 2165

III Kinderwagen III
in größter Auswahl empfiehlt billigst

E . Plagge , Korbwaare « sabrik ,
2038

___________________ _________
Häsuergafft 13 . J

= Nicht z « übersehen . =

Geschliffene Waffersteine ( Spülsteine ) aus la Port ,

laud - Cement in verschiedenen Größen und Farben , 25 ° U
billiger und fester als der härteste Sandstein , em-

psehlen unter Garantie 2288

Gebr . Fischer , Cementwaarenfabrik , ;
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Expedition : Larrggafie No . K <

tU ,

Port ,

August Roter ,
etd « « « « e is .

empfiehlt sich im Privstschtachte « .

tii .

2011

4

Angebote :

91 . April zu vermiethen .

ehr bil
v 11

in all «

it 40 . 1
r 208 (1« .I
it Fühl ! ;

Mmt

t üb «

iellung « ,j

Gregorianische Methode
( 6 Sprachen ) BabnhoMraße 12 , eine Treppe hoch .

Bienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen , im Nähen und Bügeln gewandt , wünscht noch

einige Privatkunden . Näh . Wellritzfiraße 31 . 2045

Geehrte Herrschaften und Hotelbesitzer
erhalten stets gutes Dienstpersonal in allen Branchen durch Fell¬

bach , Commisfionär , kleine Schwalbacherstraße 2 . 2297

Ein tüchtiger Kopist sucht unter bescheidenen Ansprüchen Beschäf¬

tigung . Näh . Bleichstraße 1 , Eingang vom Faulbrunnenplatz . 2373

Personen , die gesucht werden :

PsciifM wird ein zuverlässiges Mädchen mit guten Zeug -

UvöUllll nisten , dar nähen und bügeln kann . Näh . Exp . 2382

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 . März gesucht . Näheres

Metzgergaste 32 im Laden . 2383

Ein einfaches Hausmädchen , welcher Lust zur Arbeit hat und

auch waschen kann , wird gesucht . Näheres Adolphsallee 1 , eine

Stiege hoch . 2378

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnisten wird gesucht .

Näheres Webergaffe 30 im 2 . Stock . 2410

Ein reinliches Mädchen , das selbfiyändig bürgerlich kochen kann ,
wird zum baldigen Eintritt gesucht Langgaste 5 . 2429

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht Langgaste 39 . Zu

sprechen von 2 — 5 Uhr . 2374

Wohnungs - Anreisen .

(Fortsetzung mii dem Hanptttatt . )

Belohnung wird Derjenige , welcher den anonymen j
Im ' J ^ r *eb ' Steten , den Anstifter , welcher verursachte , daß vor vier l
I ” t0 " akn , in der AlbrechtstraßeNachts mehrere Scheiben eingeschlagen i Adelhaidstraße 9 , Hth . , 2 möbl . Zimmer zu Perm . 17344
I Mrden , so zu bezeichnen , daß man ibn gerichtlich belangen kann . 2385 . Adlerstraße 33 ist eine kleine Harterrr - Wohnung auf den

I - Eine Situattonszetchnung von der Kirchgaffe bis zur
; 1 . April zu vermiethen . 9

s Dotzheimerstraße verloren . Segen Belohnung abzug . Kirchgaffe 4 . 2441 Bahnhofstraße 8 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2015

Ruhrkohlen ,
beste Qualität , unvermischt ,

Immobilie « , Kapitalien 4c .

(Fortsetzung auS dem HanptSlatt .)

Et « in bester Lage gelegenes Hans mit guter Wirth -

schaft ist unter guten Bedingungen zu verkaufen . Gef . Offerten
unter I «. B . 1876 an die Expedition d . Bl . erbeten . 2366

Villen
in bester Lage zu verkaufen . Näheres bei Ch . Falker , Wil -

Helmstraße 40 . 1425

Ein Hans mit schönem Hofraum , Stallung unb Werkstätte ist

Familienverhältniffe halber zu verkaufen und zwar so , daß der Be¬

sitzer nebst freier Wohnung nach Abzug aller Kosten noch Geld

übrig hat . Das Haus eignet sich für jeden Geschäftsbetrieb . Näh .
in der Expedition d . BI . 1309

Solide Nachhypotheken und Kaufpreise
werden zu übernehmen gesucht . Näheres Expeditton . 1997

10 — 13,000 Mark werden auf Nachhypotheke auf ein gut ge¬
bautes HauS zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 18010

16 — 18,000 Mark auf zweite Hypotheke gesucht . Offerten
unter B . B . an die Exped . d . Bl . zu richten . 2398

OA AAA Mark gegen doppelte , hypothekarische , erste
<vV ) VVv miK Sicherheit gesucht . Offerten unter

W . M . 72 befördert dir Exped . d . Bl . 2399

18275

16217

_ Eine Hristurirr empfiehlt sich . iMy . Wenboaengaffe 8 . 1830

geübt - Friseurin empfiehlt fich den geehrten
Dame « in mit nutzer dem Hanse . Näh . Lang -
gafie 6 , S Stiegen hoch .

____________________
1033 5

empfiehlt sich NN Auspolirrn und Repariren Z Gesuche :
» on Möbel ; derselbe übernimmt Verpackung und Auszüge . Näh . - Zum 1 . April cr . wird eine Wohnung von 6 — 8 Zimmern oder

jHelenenstrabe 16 im Hinterhaus . 2268 \ ein kleines HauS zu miethen gesucht . Gef . Offerten sab H . 1165a

Haasenstein & Vogler in Stettin erbeten , 435

Förderkohle « ..... 20 Ctr . Mk . 16,50 ,
Gew . Nntzkohlen 1 . . . 20 Ctr . Mk . 18,50

liefert gegen baar
_______

Fr . Kappesser , Adolphsallee 3 .

Herrenkleider werden reparirt nnd chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
161

________________
W . Hack , Häfaergaffe 9 .

Getragene Herren - und Damenkleider kaust
38

______________________
Harzheim , Metzgergafse 20 .

Ankauf von gebrauchten Flaseve « Fauldrunnenstratze 5 . 22

Ein gebrauchtes Bett mit D - ckom und Kissen m billig , u
verkaufen Fausbrunnenstraße 1 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 2369

Zu verkaufen 1 Glasaufsatz , 1 Doppel - Lener , 1 Tisch ,
Oelbilder , Jupps und Stiefel Lehrstraße 1 .

___________________
2418

Eine schöne Kommode ( Nutzbaum ) , Waschkommode und ein
Consolchen billig zu verkaufen Wellritzstraße 14 .

_______________
1930

Stroh und Heu ( Gelmnd und Ceutner » Mlcheisoerg 23 . 24ll

Meine Kiesgrube ist wieder geöffnet . Carl Kurte . 2205

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen -

stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 8000 Mark

werden extra vereinbart .
___________________________________

6

privat - Leihavstalt resp . Rückkaufs - Geschäft
von Wilhelm Münz

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug
13 M - tzge ^ gafi - 13 . 4

Englischer Unterricht bei einem Engländer wird gesucht
per Stunde 1 Mark . Offerten aub A . Z . 9 in der Expedition
d . Bl . abzugeben .

__
2305

Solide , thätige Agenten ! !
auch Brovistonsreifende sucht für den Verkauf von bedruckten
Briefcouverts , Memoranden , Rechnungen , Facturen rc . gegen hohe
Provision Fried . Schwemmer ’ s Buchdruckerei ,
Stüruberg .

_____________________ (a . No ./2 .) 421
Ein kleines Kmd wird in gute Pflege genommen . Von wem ?

sagt die Exped . d . Bl .
_______________________________________

2435

Eine geübte Friseurin wünscht noch einige Damen zum Frifiren .
Näheres Fronkenstraße 8 , eine Stiege hoch . 2092

n , em«

2288 1

rik ,
t - 50 .

Jahrenl
stimmt »

2238
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2458

i « nud der V. SüjrtüÄbeTä '
ldjeu Hof -BuchdruSerei tn Wesbaku .

ACte Lieke .
Erzählung von Klirr Kurs .

( 10 . Fortsetzung .)

Der Wirth trank fern Glas bedächtig ans . Der starke Wein hatte
ihm weniger angehabt als seinem Gefährten , der ihn in der Aufregung
rasch hinabgestürzt — er bedachte sich, dann nickte er gleichmüthig . —

„ Es gefreu ' t mich so auch mehr — da — Du hast gewonnen !"

Des Sternenwirths Finger zitterte » , die erwachte Leidenschaft
arbeitete in seinen schönen Züge » und entstellte sie, auch der Andere
zeigte durch die erhöhte Lebhaftigkeit seiner Bewegungen , daß ihn ebenfalls
der unheimliche Dämon beherrschte , der aus den schwarzen Punkten der
Würfel wie aus gespenstisch starren Augen , ihn bald schadenfroh , bald
freundlich anzublicken schien .

5

Bahnhofstraße 9 , 3 St . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 2442

Bleichstraße 13 im 2 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 10

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Penfion
preiswürdig zu vermiethen . 17

Elifabethenstraße 3 , vis - a - vis dem „ Deutschen Haus "
, ist die

abgeschloffene , möblirte Bel - Etage mit Balkon und Mitgebrauch
des Gartens zum 15 . März zu vermiethen ; die Wohnung enthält
Salon mit Balkon , 2 Zimmer , Mansarde , Küche und Keller . 2359

Feldstraße 7 ist die Parterre - Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . f

"
?

Hainerweg 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer ,
1 Kammer , Küche und Keller , au kinderlose Leute zu verm . 2229 ,

Helenenstraße 3 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 1603 \
Helenenstraße 12 ist eine Mansardwohnung ( 3 Stuben und

Küche ) auf 1 . April zu vermiethen . 2265
Langgässe 6 , 3 St . h . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1162
Taunusstraße 27 („ Zum Sprudel "

) ist die Bel - Etage , bestehend
aus 5 Zimmern und Zubehör vom 1 . April ab zu vermiethen .
Näheres bei Georg Abler . 1034

Zwei elegant möblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu verm . Näh . Mauergaffe 6,1 St . r . 1634

Sofort oder zum 1 . April eine unmöblirte Wohnung , bestehend in
3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde , zu vermiethen . Näh .

Möblirte Familien - Wohnungen
mit Köche oder Pension ; einzelne Zimmer mit oder ohne Penfion

Leberberg 1 , So « ire « b - rgerstratze . 18
3 « m 1 . April ist in einer Billa , Sonrrenbergerstratze ,

eine elegante Parterrewohnung , bestehend aus einem Salon und
5 Zimmern , gedecktem Balkon , Küche nebst allem sonstigen Zubehör ,
zu vermiethen . Einzusehen zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittags .
Näheres in der Expedftion d . Bl . 14881

In dem neuerbauten Borfch « ßvereL » sge -

bLude , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage
zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,
8 weiteren Wohnräumen , Küche , Vorraths¬
zimmer und Badezimmer , und es gehören dazu
reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken -

speicherst iosis
Sn Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm . Näh . Exp . 550

^ beiter erhält Kost u . Logis Ellenbogengasse 8 , Kleidergeschäst . 933
Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Faulbrunnenstraße 9 , tztrh . 2030

Gymnasiasten
smden billige Pension und Nachhilfe Helenenstraße 3 . 1603

Vitts GsrteZrstratze 1b ,

£ Nähe des Curhauses , Familienpenfion . 654
öwer Gymnasiasten können bei einer Beamtenwittwr Kost und Logis
— « halten . Näheres Hellmundstraße 27 » . 1732

|
„

Danksagung
i dk-Ä " denjenigen , welche meine nun in Gott ruhende , un -

I r
letzten Ruhestätte geleiteten , meinen $ et } ’

fff5n ? lJÄe .
K dem Herrn Kaufmann V . Groll

| f fteuvdliche Aufnahme und Pflege derselben .

h Hermannstw ^ '
ä Die trauernde «

1 Hinterbliebeue « .

Rheinstratze 32 , Parterre rechts . 2261
Ern auch 2 möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstraße 4 , Parterre . 2423 !
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulberg 7 , Parterre . 2211 |

Es war ziemlich still in dem kleinen , Halbdunkeln , heißen Gemach
geworden , der Posthalter hatte die Thüre zngestoßeu und das Gespräch
der nebenan fitzenden Gäste , das Klappern des Geschirrs drang nur
gedämpft herüber . Die Beiden würfelten noch , aber nun nicht mehr um
Wein . Nur um die zweite Maas noch war gespielt worden , der Ignatz
mußte sie diesmal zahlen . Der Postmeister wollte ihm höflich Revanche

917ß i geben , aber der Sternenwirth schüttelte den Kopf . Er starrte brütend
111,0

; auf das Päckchen Guldenscheine , die der Andere noch immer wie achtlosnmi >P " neben sich liegen hatte . „ Laß uns um einen Guldenzettel würfeln " —

sagte er stockend.

, „ Um Deinetwillen , Huber, "
versetzte der Andere zögernd — im

Grunde hätte er gern genug weiter gespielt , die Gewinnsucht war auch
। i » ihm mächtig geworden , sobald er sah , daß seinem Mitspieler das Glück
1 nicht treu blieb , und der Gedanke , daß er mit Geringem später den
: „ Stern " für seinen Sohn so mühelos erwerben konnte , drückte ihn wie -
i der auf seinen Platz zurück !

„ Bedenk '
, daß Deine besten Küh ' schon heut Abend mein geworden

sind " — murrte er , aber er ergriff rasch den Becher , den der Sternen -

wirth mit einem Gemisch von Verzweiflung und wilder Hoffnung hiuhielt .
Jetzt mußte er bleiben , jetzt mußte sich das Glück wenden , mußte er den
Verlust einbringen .

Und wieder klapperten die Würfel auf die grüne Wachstuchdecke
nieder ; fast sinnlos stoßweise Gebetbrocken und halblaute Flüche murmelnd

folgte der Ignatz den mit eintönigem Geräusch niederfallenden Würfeln
— nut der Posthalter wußte genau , was und wie viel der Unglückliche
einsetzte und — verlor . ---

Die Uhr im Zimmer war stehen geblieben , vom Dorfkirchlein her
fchlug die Stunde ernst und deutlich herüber , in der Schenkstube nebenan
war ' s still geworden . Der Posthalter stand auf , schob die tief herab¬
gebrannten , durch Qualm und Dunst kaum mehr hindurchleuchtenden
Kerzen weit von sich und öffnete , seinen Rock zuknöpfeud und eine neben
ihm liegende Mütze auf die erhitzte Stirn drückend , das mit feuchtem

j Niederschlag bedeckte Fenster , um die Schläge zu zählen .
' „ Zwölf Uhr , komm , Nazy, " sagte er , das Fenster schließend , trink

noch ein Glase ! und laß einspannen ! "
________ (Fortsetzung falzt .)

— stür die Herausgabe verantwortlich ; Louis Sqellenberg tu Wiesbaden ,
-

Dem Ignatz Huber brauste es vor den Ohren , das erregte Blut i
drängte sich ihm von dem wildpochenden Herzen aufwärts zu Augen und
Schläfen , er gewann und verlor , bald häufte sich das Geld mehr vor ihm , 1
bald vor seinem Partner , aber sein Gewinn blieb größer als sein Verlust , j

War es möglich , wollte ein günstiges Geschick ihm den Weg zeigen , 1
h von der Schuld gegen den Posthalter loszukommen ? Was schadete es , i

wenn der ein Paar tausend Gulden selbst verlor . Der konnte es der -
schmerzen , und er selbst konnte sich retten ! Und wenn er gerettet war , 1
dann konnte , dann wollte er ein anderes Leben beginnen , ein anderer , |
besserer Mensch werden ! Seine Lippen versuchten ein Gebet zu sprechen , |
seine Hand krampfte sich mit verstohlenem Druck wie zu Bitte und Gelübde ■

zugleich um das Christuskreuzchen , das er seit Kindheit an dünner Schnur ]
auf der bloßen Brust trug . Ach , das kleine Heiligenbild hatte oft die 1

umschließende Hand gefühlt , mit der der Ignatz Huber seine guten Bor - 1
sätze bekräftigte , aber ausgeführt war noch keiner worden .

Das Gebet erwies sich machtlos — Ignatz verlor .
„

' S ist genug !" sagte der Posthalter endlich bedächtig — während
$ die alte , geschnitzte Uhr in der Ecke schnarrend aushob , um die zehnte
k Stunde zu schlagen . Aber der Ignatz hielt ihn am Arm fest .

„ Jetzt willst Du aufhören, " höhnte er finster , „ nun Du so viel )
gewonnen ? "
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